
„Ich leiste einen 
wichtigen Beitrag für 
die Gesellschaft.“

sagen

94%
sagen

61 %

„Ich bin zufrieden mit 
der gesellschaftlichen 
Anerkennung.“

… müssen fast immer oder oft 
schnell arbeiten. Für eine empathische 
und engagierte Belegschaft geht das oft 

zulasten der Gesundheit.
…quasi ständig in emotional 

belastenden Situationen.

Bei ihrer Arbeit im Krankenhaus oder 
Alten- und Pflegeheim befinden sich …

Stress und emotionale Belastung

50%88%

Krankenhaus

69%

Alten- und 
Pflegeheime

Arbeitsplätze im Kranken-
haus sind nach denen im 
Baugewerbe die mit der 
größten körperlichen 
Belastung. 
In Krankenhäusern und 
Alten- und Pflegeheimen 

sind rund 25 % 
der Beschäftigten über 
55 Jahre alt.

Körperlich belastende Arbeit

„Ja, Anpassungen am 
Arbeitsplatz zur Auf-
rechterhaltung der 
Arbeitsfähigkeit sind 
notwendig.“

„Nein, mein Betrieb 
bietet keine unter-
stützenden Maß-
nahmen.“

Rund 45 % der Beschäftig-
ten in Krankenhäusern und in 
Alten- und Pflegeheimen sagen, 
dass eine Berufsausübung bis zum 
Rentenalter nicht 
möglich ist.

sagen 

74%
sagen 

80%

Ein Dri�el
derjenigen,
die im
Schichtdienst    
arbeiten sagt,
dass auf ihre familiären und privaten 
Interessen nie oder nur selten Rücksicht 
genommen wird. 

DIE BREMER ARBEITSWELT IN ZAHLEN

Am Limit – schwierige 
Bedingungen in 
Gesundheits- und 
Pflegeberufen

Rund 14.000 Menschen sind im Land  

Bremen in Kranken häusern beschäftigt,  

gut 6.000 in Alten- und Pflegeheimen  

und rund 7.000 in Arztpraxen. Was  

Beschäftigte in unserer Befragung sagen
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